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Moin!
Die scheinbar einfachen
Dinge sind manchmal gar
nicht so einfach. Eine Er-

fahrung, die
jetzt eine Lese-
rin gemacht
hat. „Liegestüt-
ze kann doch
jeder“, hatte

einer ihrer Kollegen gesagt.
Er komme mittlerweile auf
20, meinte ein anderer.
Kurz darauf versuchte es
die Leserin – und bekam
noch nicht einmal eine Lie-
gestütze hin. Zum Glück
gibt es ja das Internet, das
bei solchen Problemen wei-
terhelfen kann. Da hieß es
auf einer Internetseite, man
solle zunächst anfangen, 15
Liegestütze im Stehen an
der Wand zu machen. Wer
das perfekt beherrsche,
könne mit der nächsten
Übung anfangen. Sollte ja
nicht so schwer sein, dach-
te sich die Leserin. Kann es
doch, stellte sie nach den
Übungen fest. Sie hat or-
dentlich Muskelkater und
arbeitet jetzt weiter an ihrer
ersten richtigen Liegestüt-
ze. Viel Erfolg wünscht da-
bei Ihr

Willibald
willibald@nwzmedien.de

KINO

WEIT. Die Geschichte von
einemWeg um die Welt ist
an diesemMittwoch, 31. Ja-
nuar, um 17 Uhr im Lili-
Servicekino Wildeshausen
zu sehen. Es geht um die
Weltreise des Paares Gwen-
dolin Weisser und Patrick
Allgaier, die dreieinhalb
Jahre unterwegs waren.

ZUR PERSON

ANDREAS KOWITZ, lang-
jähriger SPD-Ortsvereins-
vorsitzender in Ganderke-
see und von 1997 bis 2001
Vorsitzender des SPD-
Unterbezirks Oldenburg-
Land, ist jetzt Mitglied der
Partei „Die Linke“. Das teil-
te Susanne Steffgen, Lin-
ken-Ratsfrau in Ganderke-
see mit. Über die Neustruk-
turierung der Partei in Gan-
derkesee wollen Steffgen,
Kowitz und Kreisverbands-
sprecherin Kreszentia Flau-
ger (Wildeshausen) an die-
semMittwoch berichten.

ZITIERT
„Ich habe mir den
Spaß gemacht

und ausgerechnet,
dass fast alle 21,5
Sekunden ein

Buch bei uns aus-
geliehen wurde.“

ANJA JANZEN,
Bibliotheksleiterin in Hude

VIELE MITGLIEDER
BEIM TVB
PDÖTLINGEN, SEITE 36

SCHÜTZEN
GEEHRT

PHARPSTEDT, SEITE 37

In den Neubau ziehen
die Bautechniker um. In
dem Gebäude entstehen
Werkstätten und Unter-
richtsräume.

VON CHRISTOPH KOOPMEINERS

WILDESHAUSEN – An diesem
Mittwoch gibt es die Halbjah-
reszeugnisse und am Don-
nerstag und Freitag ist schul-
frei. Diese Zeit nutzen die Be-
rufsbildenden Schulen (BBS)
in Wildeshausen, um die
Holzwerkstatt (Trakt F) an der
Deekenstraße abreißen zu las-
sen. Damit setzt der Landkreis
als Schulträger das mehrjähri-
ge Sanierungs-, Um- und
Neubauprojekt fort. Als Ge-
samtsumme stehen bislang elf
Millionen Euro im Raum.
Für den neuen Trakt F sind

nach Angaben des zuständi-
gen Architekten der Kreisver-
waltung, Frank Görke, 2,4Mil-
lionen Euro veranschlagt. Der
Abriss soll nächste Woche ab-
geschlossen werden. Dann
folgen Erschließungsarbeiten,
bevor die Bodenplatte gegos-
sen wird. „Unser Ziel ist es,
nächstes Jahr Ostern fertig zu
sein“, so Görke. Gebaut wird
ein zweieinhalbgeschossiges
Gebäudemit Werkstätten und
Unterrichtsräumen. Die

Grundfläche beträgt gut 650
Quadratmeter brutto.
Der neue Trakt F wird in

erster Linie das Domizil der
Bautechniker, die an der Dee-
kenstraße aus Trakt E auszie-
hen. Dort werden künftig die
Elektrotechniker einziehen,
wie die stellvertretende BBS-
Direktorin Tanja Schlotmann
erklärt.
Die neue Holzwerkstatt be-

findet sich übrigens auf dem-
selben Gelände an der Dee-

kenstraße. Die Halle wurde im
vergangenen Sommer umge-
baut. Ausgezogen waren dort
die Tiefbauer. Ihr Praxisunter-
richt ist nun gleich nebenan
im Freien.
Im nächsten Jahr beginnt

die Sanierung des BBS-
Hauptgebäudes (Trakt A), in
dem sich unter anderem die
Schulleitung und zahlreiche
Unterrichtsräume befinden.
„Wir haben gerade mit der
Planung begonnen“, so Gör-

ke. In dem Trakt soll künftig
auch das Kreismedienzent-
rum untergebracht werden.
Für 2020 und 2021 stehen
noch die geplante neue Men-
sa und die Sanierung der Wi-
dukindhalle auf dem Plan.
„Wir sind sehr glücklich

über die Sanierung und die
baulichen Veränderungen“,
sagt die stellvertretende BBS-
Direktorin. „Die baulichen
Veränderungen wirken sich
positiv aus, weil wir mehr

Möglichkeiten im Unterricht
haben.“ So seien im bereits
sanierten Takt C (Fahrzeug-
technik, Feinwerktechnik,
Mechatronik, Metallbau,
Haustechnik) integrierte
Fachräume entstanden. Der
Landkreis werde auch noch in
Lehr- und Lernmittel investie-
ren. „Damit verfügen wir im
Vergleich zu anderen Berufs-
bildenden Schulen über ein
gutes Angebot“, ist Schlot-
mann überzeugt.

Abriss der alten BBS-Holzwerkstatt (Trakt F) an der Deekenstraße: Das eingeschossige Haus muss einem zweieinhalbge-
schossigen Gebäude weichen, in dem Werkstätten und Unterrichtsräume entstehen. BILD: CHRISTOPH KOOPMEINERS

Nach Abriss wird hier höher gebaut
BERUFSBILDENDE SCHULEN Ehemalige Holzwerkstatt weicht zweieinhalbgeschossigem Gebäude

Förderschule geht
in die Verlängerung
BILDUNG Landkreis will Option ziehen

VON STEFAN IDEL

WILDESHAUSEN/LANDKREIS –
Der Landkreis Oldenburg will
die von der SPD/CDU-Lan-
desregierung geschaffene Op-
tion zur vorübergehenden
Weiterführung der Förder-
schulen mit dem Schwer-
punkt Lernen wahrnehmen.
Das schlägt die Kreisverwal-
tung dem Schul- und Kultur-
ausschuss vor, der am Diens-
tag, 6. Februar, um 17 Uhr in
der Schule Vielstedter Straße,
Ulmenstraße 40 in Hude, tagt.
Sollte der Ausschuss zustim-
men, will die Verwaltung oh-
ne Rücksicht auf noch fehlen-
de gesetzliche Grundlagen
einen entsprechenden Antrag
kurzfristig an die Landes-
schulbehörde richten.

Wahlrecht für Eltern

Konkret geht es um die
Hunteschule in Wildeshau-
sen, die Letheschule in War-
denburg-Oberlethe und die
Schule amHabbrüggerWeg in
Ganderkesee. Dort soll bereits
ab dem Sommer nicht mehr
in Klasse 5 eingeschult wer-
den. Das Schuljahr 2023/2024
wäre das letzte. Die Kreisver-
waltung würdigt in der Vorla-
ge die „sehr kompetente“ und
„erfolgreiche“ Arbeit der För-
derschulen im Landkreis. Sie
seien „nach wie vor unver-
zichtbar, ohne damit das El-
ternwahlrecht im Anwahlver-
fahren in Frage zu stellen“.
Die Kreisverwaltung hat

nach eigenen Angaben mit
Schulleitungen, Lehrer- und
Elternvertretern, insbesonde-
re mit Blick auf die ange-
spannte Raumsituation an
den Grundschulen der Stadt

Wildeshausen, gesprochen.
Die Vertreter der Hunteschule
wünschen sich, dass die Ver-
längerungsoption gezogen
wird. Die verbleibenden
Schülerinnen und Schüler der
Hunteschule sollten in den
bestehenden Klassen weiter
unterrichtet und nicht auf
mehrere Schulen verteilt wer-
den, so der Wunsch. Eine
neue räumliche Heimat sollte
eine Schule „auf Augenhöhe“
sein. Eltern und Schüler der
Hunteschule kämpfen per
Online-Petition seit einiger
Zeit für den Standort.
Die Kreisverwaltung be-

tont, dass es im Ausschuss am
6. Februar nicht um eine Ent-
scheidung über die Liegen-
schaft gehe. Sollte sich die
Mehrheit des Stadtrates, der
am Montag, 5. Februar, zu-
sammenkommt, für einen
Tausch der Räumlichkeiten
von Hunteschule und der ka-
tholischen Grundschule St.
Peter aussprechen, will sich
der Kreis mit dieser Frage se-
parat auseinandersetzen.

Rat soll konkret werden

Im Rahmen einer solchen
Erklärung des Stadtrates er-
wartet der Landkreis „konkre-
te Aussagen“ über die sachli-
che und zeitliche Umsetzung
sowie die Gewährleistung des
erforderlichen Fachunterrich-
tes der verbleibenden Hunte-
schüler an der Haupt- oder
Realschule, lautet die Be-
schlussempfehlung. Das An-
liegen der Hunteschüler, ihre
Schullaufbahn in Wildeshau-
sen fortzusetzen, sei berech-
tigt. Auch die Vertreter der
St.-Peter-Schule wehren sich
gegen einen Umzug.
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8 Armteilvarianten und Fußvarianten

Großer Typenplan

3 Sitzqualitäten

www.moebel-debbeler.de Haverkamp 3-5 in Visbek Mo.-Fr. 9 - 18.30 Uhr, Do. 9 - 20 Uhr, Sa. 9 - 16 Uhr

29.01. bis 16.02.2018

Mein Wohlfühl-

Viele Funktionen optional erhältlich.
Hier findet jeder seinen Komfort.

regulärer Preis: 2860,-

1299,-
in Leder ab

1

1099,-
Esstisch ab
1099,-2

Baumtischplatte
jede Tischplatte ein Unikat

Polsterstuhl
in Stoff, Gestell in Wild-
eiche massiv geölt.

Polsterstuhl
in Stoff, Gestell in Wild-

3
IHR

WUNSCHBETT

INNERHALB VON

4 WOCHEN
ERHÄLTLICH!

Boxspringbett BLACK LABEL
Liegefläche ca. 160 x 200 cm, Boxspring-Unter-
federung, Obermatratzen Premium Taschenfeder-
kern mit 260 Federn/ m2. Ohne Deko. Motor und
Nachtkonsolen gegen Mehrpreis.

4

Inklusive Schmutz abweisenden Onyx-Bezug

Inklusive Black Label Matratze

Inklusive Beleuchtung

regulärer Preis: 2235,-

1698,-
in Stoff ab

4

199,-
Stuhl ab
199,-3

Esstisch Charakter-Eiche massiv gebür-
stet/gewachst.Gestell Hohlwange, schwarz
pulverbeschichtet, 200 x 100 cm.

Esstisch 
stet/gewachst.Gestell Hohlwange, schwarz 

2

3-Sitzer Sofa
Bezug Echtleder,
ca. 218 cm breit.
Echter Rücken,
Armteilkissen und
Kopfstütze gegen
Mehrpreis. Ohne
Kissen.

3-Sitzer Sofa
Bezug Echtleder, 

1

ZUHAUSE
8 Armteilvarianten 

ZUHAUSEZUHAUSE
beginnt hier…
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